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Wien,amMittwoch,den12. September1923.

UnveränderteGebührenfürdieKanalräumung. FürdenMonatSeptemberbe-¬
tragendieKanalräumungsgebührendasZwanzigfachedesimAugust1914
bezahltenMonatszinses.DieseGebührensinddaherbereitsseiteinigen
Monatenunverändert.

. - ¬
Ein Bericht über die Gemeindeverwaltung .Der letzte Verwaltungsbericht

derGemeindeWienwurdefürdasJahr1913herausgegeben.Seitdiesem
JahresinddieBerichteüberdieStadtverwaltungzuerstwegenderschwie
rigenVerhältnissewährenddesKriegesundspäter wegender hohenKo¬
sten nicht mehrgedrucktworden .DieGemeindeverwaltungweisjedochdie
Bedeutung,diediesenBerichtenzukommt,wohlzuwürdigen,weshalbüber
AntragdesamtsführendenStadtratesRichterin dergestrigenSitzung
desStadtsenatesbeschlossenwurde ,einenVerwaltungsbericht,derdie
Zeit vom1 .Jänner 1914bis 30 .Juni 1919umfassensoll ,druckenzulas - ¬

sen. DasWerkwirdinzweitausendShückenhergestellt. DieKostenbe-¬tragen166MillionenKronen.

EinGemeindedarlehenfürdieGemeinschaftsküchen.DerVereinzurEr-¬
richtung und Erhaltung von Gemeinschaftsküchenhat bekanntlich vor
einigen Tagenauch die eingestellt gewesenenVolkskücheneröffnet
und in seinem Betrieb übernommen .Da die Gemeindeverwaltungeingrosses

InteresseaneinemgeordnetenBetriebdieserfürbreiteSchichtender
Bevölkerung bestimmten Küchen hat ,bewilligte der Stadtsenat in seiner

gestrigen Sitzung dem Verein zur Errichtung und Erhaltung vonGemein- ¬
schaftsküchen ein Darlehen von 500 Millionen Kronen zuaussergewöhn - ¬

lich günstigenBedingungen .

GoldeneHochzeiter .In dervergangenenWocheüberreichteStadtrat
Speiserin Vertretungdes BürgermeistersfolgendengoldenenHochzeits -¬
paaren die Ehrengabeder GemeindeWien :Jakob und JosefineHernfeld ,
II - ,Czerninplatz2 ,Ignaz und AnnaSwoboda ,. ,Keplerplatz 14 ,Alois
und Therese Wilsch ,XI . ,Sedlitzkygasse 26 ,Siegmund undMathilde

Isser ,XVIII . ,Martinstrasse1 ,undJohannundMarieUhlif ,XXI .mPilz-¬
gasse 10 .Gleichzeitig überbrachteStadtrat Speiser demgoldenenHoch- ¬
zeitspaareJohannundKunigundeAllertshammer,XIII . ,Stuweckengasse

19 die Glückwünscheder GemeindeWien .

NeueStrassenpflasterungen.DerStadtsenathatbeschlossen,dasHolzpfla-¬
ster in der Staudingergassein der Brigittenauwiederinstandsetzen
zu lassen . DieKosten dieser Arbeit betragen 250 MillionenKronen. Fer - ¬
ner wurde ein Betrag von 60 Millionen Kronen genehmigt ,der für die

NeupflasterungderIgnazgassein Meidlingzuverwendenist .
- . - . . - . ———- - ¬

KeineSprechstundebeidemstädtischenFinanzreferenten.AmDonnerstag
den 13. . entfällt wegendienstlicher VerhinderungdieSprechstunde
beidemstädtischenFinanzreferentenStadtratBreitner.
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UeberWunschdesBundesmini-¬DieElektrifizierungderStadtbahn.stersfürFinanzenDr. KienböckerschienenheutebeidemMinister
VizebürgermeisterEmmerlingundderDirektorderstädtischenStrassen
bahnenSpängler ,umüberdie technischenDetailsderElektrifizierung
der Stadtbahnzu berichten .DirektorSpänglerlegte demMinisteran
derHanddervollständigausgearbeitetenPläneeingehenddasProjekt
der Elektrifizierung dar .BundesministerDr .Kienböckerkundigtesich
überdieArtderAbwicklungdesLokalbahnverkehresin denKopfstatio-¬
nenHütteldorfundHeiligenstadt ,woraufDirektorSpänglerdieent -¬
sprechenden Mitteilungen gab .Vizebürgermeister Emmerlingersuchte
den Minister ,da schon im Interesse der BekämpfungderArbeitslosigk
keit mit demBaurasch begonnenwerdenmüsse ,seinen Einflußgeltend
zumachen,damitderGemeindederBahnkörperbaldübergebenwerde.
FinanzministerDr. Kienböckerklärte ,daß soweit seine Kompetenzin

Betrachtkäme,dieGemeindemiteinerraschenErledigungrechnen
könne . . - . . . . .

DieKundmachungüberdie Wählerliste .DieKundmachung,welchedieZahl
der Wahlberechtigteneiner jedenWohnungenthält unddie in denHäu-¬
sernanzuschlagenist ,wurdebereitsallgemeinzugestellt .Sollteaber
in einzelnenHäuserndiesversehentlichunterbliebensein ,sokann
dies demmagistratischen Bezirksamtemitgeteilt werden .

Wettbewerbfüt einDiplomderKleingartenausstellung .DieLeitungder
Kleingarten-,Siedlungs-undWohnbauausstellungladetdieWienerKünst-¬
lerschaft zu einemWettbewerbzur Erlangungeines druckfertigenDiplo-¬
mesein .DieUnterlagenhiezukönnentäglich in der Zeit von - 4Uhr
in derAusstellungskanzleikostenlosbehobenwerden .Essindfolgende
Preise vogesehen :Für den ersten Preis 4 Millionen Kronen ,für den
zweiten Preis 3 Millionen Kronen und für den dritten Preis 2Millionen
Kronen .Außerdemwerdenfünf EntwürfeumdenBetragvonje 1Million
Kronenangekauft .Die Jury besteht aus folgendenHerren :Maler
Rudolf Bacher ,Professor der Akademie der bildenden Künste in Wien ,

MalerFerdinandAndri ,ProfessorderAkademiederbildendenKünstein
Wien ,Bildhauer Josef Müllner ,Progektor und Professor derAkademie
der bildenden Künste in Wien ,Oberstadtbaurat ArchitektFriedrich

Jäckel ,VeiterdesArchitekturbürosderGemeindeWien ,Regierungsrat
Dr . HansKampffmeyer,Leiter des Siedlungsamtesder Stadt Wienund
Gemeinderat Karl Hofbauer ,Vorsitzender des Ausstellungskomitees .Die

Arbeitenmüssenbis längstens Dienstag ,den . Oktober1923um12Uhr
mittags an denAusstellungsleiter Architekt . Michselüberreichtwerden

KeineSprechstundebeidemstädtischenFinanzreferenten.AmDonnerstag,
den 13 . ds .entfällt wegendienstlicher VerhinderungdieSprechstunde
bei demstädtischen FinanzreferentenStadtratBreitner .
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